
Interdisziplinäre Vortragsreihe im Wintersemester 2026/27 
 im Alfried Krupp Wissenschaftskolleg Greifswald (Martin-Luther-Straße 14)  

PLANET  PLANET  
ERDE

Veranstalter: Zoologisches Institut und Museum der Universität Greifswald & Alfried Krupp Wissenschaftskolleg Greifswald
Universitäre Forschungsschwerpunkte „Ostseeraum“ und „One-Health“

Die Vortragsreihe wird gefördert von der Alfried Krupp von Bohlen und Halbach-Stiftung, Essen. 
Das Alfried Krupp Wissenschaftskolleg Greifswald ist eine wissenschaftlich unabhängige Einrichtung in der Trägerschaft der Stiftung Alfried Krupp Kolleg Greifswald.

Livestream und Anmeldung zum Veranstaltungsnewsletter des Kollegs: www.wiko-greifswald.de

Alfried Krupp Wissenschaftskolleg 
Greifswald

Mittwoch, 28. Oktober 2026 · 18.00 Uhr
Regeneration von Biodiversität in einem tropischen 

Regenwaldökosystem – Wann folgen Tiere den Pflanzen? 
Professorin Dr. Heike Feldhaar

(Universität Bayreuth,  
Lehrstuhl Tierökologie I – Populationsökologie)

Mittwoch, 11. November 2026 · 18.00 Uhr
Mikroplastik in der Umwelt 

Professor Dr. Christian Laforsch
(Universität Bayreuth, Lehrstuhl Tierökologie)

Mittwoch, 25. November 2026 · 18.00 Uhr
Das „schmutzigstes Meer der Welt“ 

als Sehnsuchtsort? Zur Umweltgeschichte
des Ostseetourismus

Professor Dr. Jan‑Hinnerk Antons
(Universität Greifswald, Historisches Institut)

Mittwoch, 9. Dezember 2026 · 18.00 Uhr
Ist die Fischerei an der Ostseeküste noch zu retten? 

Dr. Christopher Zimmermann
(Thünen-Institut für Ostseefischerei)

Mittwoch, 20. Januar 2027 · 18.00 Uhr
Frei fließende Flüsse - Führt der Rückbau von Wehren  
zu einer Erholung von Durchgängigkeit, Biodiversität  

und Funktionalität europäischer Flüsse? 
Professor Dr. Patrick Fink

(Universität zu Köln, Institut für Zoologie)

Mittwoch, 10. März 2027 · 18.00 Uhr
Das Darmmikrobiom als Gesundheitsmarker – Auswirkungen 

anthropogener Störungen auf die Gesundheit von Tier und Mensch 
Professorin Dr. Simone Sommer

(Universität Ulm, Institut für Evolutionäre Ökologie und 
Naturschutzgenomik)
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